
Der Klassenerhalt ist wieder in Sichtweite
Zweite Gewichtheber-Bundesliga: SV Obrigheim II hob mit toller Energieleistung gegen AV Speyer seine ersten Saisonpunkte

Obdghein (ft) Mit einer tolen Energie-
leistung gewann Obrigheims,,Zweite"
im Ralmen der 2. Gewichth€b€r-BrDdes-
liga g€gen das Javodsierte Team vom AV
Speyer mit 590,2 zu 580,4 Punlten. Ge-
gen die zu Rundenbeginn a1s klarcr Aul-
stiegsfavodt eehandelten Domstädter
stand das Gemanen-Teain mit dem Rü-
cken ru lMand, da bei ein€r Niederlage
der Abstieg last schon besiegelt gewesen
wärc. Entsprechend motivieft ging das in
Bestb€setzug angeh€tene Team zu wer-
k€, absolvierte b€i teils frenetischer An-
feuemng der begeisterten lbns Ve$uch
um Veßuch und hieit den Gegner immer
knapp auf Distanz. Nach dern ReiSen lag
man mit 213,6 zu 201,? in Fühlune und
die Frage war, ob man diesen vorspnng
g€g€n die starken Gäste auch ins Ziel rct-
ten würde. Die teils bis zum Umfalen
kämpfmden Athleten verzeichneten im
Stoßen keinen Fehlve$uch und lagen vor
dem letzten Ve$uch des Wettkahpfes
mit 9,8 Puntten in Fijlrug. Sie zwangen
damit d€n amenischen Gasthebe! der
Pfälzer an 180 kg. Doch die Last war zu
schl,rer ünd unter großem Jubel konnten
die ercten Pluspunkte dieser Saison einge-

Bester in dem ausgeglichen besetzten
Team war emeut tholsten Haü8. Der
2g-jäbrige Barlkkauftlarm l€et€ an€s in
s€ine V€rsuche und sorete zweimal lür ei
ne Schrccksekunde und besorgte Mienen
bei Betreuem und Fans, als er jewe s
nach seinen beiden letzten Stoßveßu-

chen mit Muskelprcblemen aul der Büh-
ne zusmenbrach. Doch er blieb obn€
Fehlversuch und bezwang im Reißen 139
und im Stoßen 169 kg. Dafür erhielt er
die neue Rundenbestleistung von 109,0
Relatir"untt€n gutgeschrieben. Auf
Platz zw€i kam mii 103,0 Punkten Kars-

ten Kluge. Der in Ob€rböbineen beheima
tete Athlei blieb ebenfalts ohne Fehler
und brachte im Reißen 115 und im Sto-
ßen 142 kg zur Hochshecke. Den 3. Platz
t€ilten sich mit 102 Punkten Daniel Pisch-
zan und Andr€ Hernmann. Dani€i komte
dabei 140 bzw 1?5 kg über dem Kopf-fi-

xier€n und elwies sich wieder als der glo-
ße K:impf€. AndE z€igte sich aul die Mi-
nute toplit brac+rie 115 bzw. 143 kg in di€
wetung.

Aul 90,0 ?unkte bmchte es Ob g-
heims etoß€ Nachwuchshofrnurg Nico
Mü]I€r. Das 14-jähige Hebertalent hielt
auch dies€m üngewohrien Wettkampf-
druck stand, absolvierte sechs blitzsaube-
rc Ve$uche und überz€ugte mit 85 bzw.
105 kg in den beid€n Teildisziplinen.

Die positive Überaschüng schlecht-
hin irar Jan Baumung. Berutuch 21 Mo-
nat€ in Menko, seit Ende Dezember wie-
der zunause und nach nur vier Wochen
taining ber€its wi9der 84,2 Relatiwurk-
t€, damit konnte keiner rcchnen. Seine
113 kgim Reißen und 136 kg im Stoßen
wurden deshalb vom Publikum beson-
ders auseiebig hononert. Die Domstäd-
t€r hatten ihe beste Klali im WM-Teil-
nehmer Artyon Shaloym, der 150,0
Punkte (Reißen 123 kg / Stoßen 157 kg) er-
zielte. Ihm folgten der amenische Gast-
heber Hovharures Amrean (13?/170
glei€h 146,2 Punkte), Patrick Scheinert
(76,6), Sergej Kjsser (?6,0), Andr€as Dimi-
tdew (6e,0) und christian Gentsch(62,6).

Zu Ende des Kampfes b€da.](e sich
MaruNchaltsführ€r Thorsten Hauß für ih-
re Unte$tüzung der lhns.Er wies aul di€
noch ausstehenden Begegnurgen in Wein-
hein und dahein eegen Hostenbach hin,
die mindestens noch einen Sieg bdngen
müssen, um auch di€ weitere Ligaz ugehö-
rigkeit zu sichem.

Ohne Fehlversuch blieb,,N4r. Zuverlässig", l{arsten Kiuge- Foto: Stefan weindl


